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Frühlings Ankunft
Grüner Schimmer spielet wieder
Drüben über Wies‘ und Feld.
Frohe Hoffnung senkt sich nieder
Auf die stumme trübe Welt.
Ja, nach langen Winterleiden
Kehrt der Frühling uns zurück,
Will die Welt in Freude kleiden,
Will uns bringen neues Glück.

Seht, ein Schmetterling als Bote
Zieht einher in Frühlingstracht,
Meldet uns, dass alles Tote
Nun zum Leben auferwacht.
Nur die Veilchen schüchtern wagen
Aufzuschau‘n zum Sonnenschein;
Ist es doch, als ob sie fragen:
»Sollt‘ es denn schon Frühling sein?«

Seht, wie sich die Lerchen schwingen
In das blaue Himmelszelt!
Wie sie schwirren, wie sie singen
Über uns herab ins Feld!
Alles Leid entflieht auf Erden
Vor des Frühlings Freud‘ und Lust –
Nun, so soll‘s auch Frühling werden,
Frühling auch in unsrer Brust!

Hoffmann von Fallersleben (1798-1874)

Liebe Lesende,

ich hoffe, Ihnen gefällt das Gedicht von August Hein-
rich Hoffmann von Fallersleben genauso gut wie mir. 
Es erzählt von Hoffnung, Neubeginn, Sonnenschein 
und Freude - also von all den positiven Eigenschaften, 
mit denen wir den Frühling in Verbindung setzen. Wie 
schön, dass er bereits an unsere Fenster klopft und wir 
nicht mehr lange auf ihn warten müssen. Wir können 
uns am Erwachen der Natur erfreuen und die ersten 
warmen Sonnenstrahlen genießen. Die helle Jahreszeit 
beginnt, das Osterfest läutet die österliche Freudenzeit 
ein. Freudenzeit- welch ein mitreißendes und kraftvol-
les Wort, das Leichtigkeit, Genuss und Glückseligkeit 
verspricht. Das Leben sprießt und Frohsinn verbreitet 
sich.

Sie merken, ich freue mich sehr auf die Ankunft des 
Frühlings und auf das, was er uns bringt. Ich wünsche 
Ihnen, dass auch Sie die Begeisterung in sich spüren 
und Sie ebenfalls hoffnungsvoll auf die kommende Zeit 
blicken können. Möge es um uns herum auch schwie-
riger werden, verlieren Sie bitte nie Ihre Zuversicht 
und denken Sie stets an Hoffmann von Fallerslebens 
Worte: „–Nun, so soll‘s auch Frühling werden, Frühling 
auch in unsrer Brust!“

Herzlichst
Ihre/eure Corinna Strathoff
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Neulich hat mir 
eine Kollegin 
eine schöne Os-
terbegebenheit 
aus ihrer Kind-
heit berichtet. 
Sie sagte: „Ein 
Osterei fehlte 

immer. Egal was wir machten 
als Kinder, egal wie intensiv 
wir suchten: Dieses eine Oster-
ei blieb verschwunden. Und 
Jahr für Jahr raufte sich mein 
Vater die Haare. Er konnte sich 
partout nicht an das letzte Ver-
steck erinnern.“ Eine witzige 
Situation. Eine Situation, an die 
sie an Ostern immer wieder 
denken muss.

Und weiter hat sie erzählt: „Ich 
gebe zu: Wenn die bunten Eier 
hinter den Narzissen hervor-
gucken, wenn ich ein Osternest 
erst nach langer Suche entde-
cke, dann ist für mich Ostern.“ 
Und so ist es für mich auch ir-
gendwie. Denn das Osterfest 
und die Eiersuche im Garten 
gehören auch für mich zusam-
men. Zu recht, wie ich finde. 
Denn die Suche nach Osterei-
ern hat mehr mit dem Glauben 
zu tun, als manche wahrhaben 
wollen.

Ostern ist nämlich das Fest des 
Suchens und Findens. Ein Fest, 
das das Verstecken und Entde-
cken feiert. Die Bibel erzählt, 
dass sich Frauen am Ostermor-
gen auf den Weg machen. Sie 
wollen zum Grab. Wollen den 
toten Jesus einbalsamieren. 
Doch am Grab finden sie Jesus 
nicht mehr vor. Er ist weg – als 

wäre er versteckt. Die Frauen 
sind zunächst ratlos.

Dann gehen sie in die Stadt, ho-
len Verstärkung. Die herbeige-
rufenen Jünger können nicht 
glauben, dass Jesus nicht mehr 
tot sein soll. Sie rennen herbei, 
fast so wie kleine Kinder bei 
der Eier-Suche. Zusammen fin-
den die Anhänger Jesu den To-
ten – der ziemlich lebendig vor 
ihnen auftaucht. Mir scheint 
wichtig: Dieser auferstandene 
Jesus will gesucht werden. Das 
heißt: Man muss Jesus schon 
mit allen Sinnen auf der Spur 
sein, wenn man ihn finden will. 
Ist das Auferstehung? Ich glau-
be schon. Auferstehung heißt: 
Einen geliebten Menschen su-
chen – und diese Suche macht 
Menschen über den Tod hin-
aus lebendig.

„Wie lebendig etwas sein kann, 
das habe ich an einem Som-
mertag vor über zwanzig Jah-
ren gespürt. Wir spielten im 
Garten meiner Eltern Fußball. 
Der Ball flog in die Büsche und 

ich kroch hinterher.“ Geht die 
Erzählung meiner Kollegin 
weiter. „Tief unter den herab-
hängenden Zweigen einer Tan-
ne habe ich den Ball gefunden 
– und daneben lag das lange 
vermisste Oster-ei. Das letzte 
Ei. Die Farben waren verblasst. 
Aber als ich das Ei in die Hand 
nahm, da war es ein Gefühl wie 
Ostern – ein Auferstehungsge-
fühl.“

Natürlich kann dieses Gefühl 
für jede*n anders sein. Kennen 
Sie, kennt Ihr ein solches Ge-
fühl? Vielleicht erlebt Ihr es ja 
in diesem Jahr an Ostern, bei 
der Eiersuche, dem Osterfrüh-
stück, im Gottesdienst? Spürt 
dem mal nach. Oder Ihr, Sie, 
hatten es bereits und erinnern 
sich wieder daran, so wie mei-
ne Kollegin.

Ich wünsche Ihnen und Euch 
ein gesegnetes Osterfest

Eure Pfarrerin Sandra Jang

Auf der Suche sein

Geistliches Wort
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Am 10. März 
2024 wird der 
K i r c h e n v o r s t a n d 
neu gewählt. Das 
Wahllokal (Ge-

meindehaus Immenrode) ist in der 
Zeit von 9-17 Uhr geöffnet. Wäh-
rend der Gottesdienstzeit ist das 
Wahllokal geschlossen.

Am Nachmittag laden wir ein von 
14-17 Uhr den Immenröder Kirch-
turm zu besteigen oder bei Kaffee 
und Kuchen die Bilder der Turm-
sanierung anzuschauen. Nach 
Auszählung der Stimmen wird 
das Wahlergebnis ab ca. 18:30 Uhr 
im Gemeindehaus bekannt gege-
ben. 

Wie heißt es so schön über der 
Eingangstür unserer Kirche?: 
Kommt, denn es ist alles bereit!

Meike Behrens,
Kirchenvorstand Immenrode

KV-Wahl 2024

Zukunft gestalten

Turm Innenraum

Ein Herzensprojekt, 
das Kirchenvorstehe-
rinnen und Kirchen-
vorsteher mehrerer 
Legislaturperioden 
beschäftigt hat, ist im 
letzten Jahr endlich 
vollendet worden –
die Sanierung des Im-
menröder Kirchturms

Wahlsonntag 10. März 2024

KV-Wahl				  
9 – 17 Uhr
Wahllokal
Gemeindehaus Immenrode

Gottesdienst
10:45 Uhr
Immenröder Kirche

Während des Gottesdienstes ist 
das Wahllokal geschlossen.

Turmführung
14-17 Uhr
Immenröder Kirchturm

Turm-Café
14-17 Uhr
Immenröder Kirchturm
Kaffee und Kuchen laden ein 
zum Klönen und Verweilen

Turm-Bilder
14-17 Uhr
Immenröder Kirche
Bilder-Serie über die Restaurie-
rung

Bekanntgabe des
Wahlergebnisses
ab ca.18:30 Uhr (- nach Auszäh-
lung der Stimmen -)
Gemeindehaus Immenrode

Auch in Lengde, Vienenburg, Bettin-
gerode-Westerode und Lochtum wird 
gewählt. Bis zum 3. März können Sie 
dies noch bequem von zu Hause on-
line machen, ansonsten kann noch bis 

zum 7. März die Briefwahl beantragt werden oder 
Sie kommen am Wahlsonntag, den 10. März 2024 

in das Wahllokal, das auf Ihrer Wahlbenachrichti-
gungskarte angegeben ist.

Gehen Sie wählen und unterstützen Sie damit die 
Arbeit in Ihrer Kirchengemeinde.

Sandra Jang
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Wir sind die Kleinen in der Gemeinde 
und ohne uns geht gar nichts, ohne 
uns geht´s schief!
Wir sind die Musik? Ja! Wir sind die 
Musik im Leben der Gemeinde!!

Wir laden alle Kinder ab 5 Jahren herzlich ein, das 
mit uns beim Bunten Kindermorgen zu erproben 
und zu erleben und mit allen kleinen und großen 
Musikbegeisterten am nächsten Tag einen musikali-
schen Familiengottesdienst zu feiern. 

Wir freuen uns auf euch!

Für das BuKiMo-Team:
Dagmar Hinzpeter, Christian Seefeld und Meike Behrens

BuKiMo und Familiengottesdienst

Musik im Bunten Kindermorgen

BuKiMo 27.01.2024

Bunter Kindermorgen
Samstag, 6. April 2024

10 – 12 Uhr
Gemeindehaus in Immenrode

Familiengottesdienst
Sonntag, 7. April 2024

10:45 Uhr
Immenröder Kirche
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… und das möchten wir feiern!

Wir laden Sie herzlich zur Feier des Ostermorgens in 
die Weddinger Kirche ein.

Im Anschluss freuen wir uns, mit Ihnen bei 
einem gemeinsamen Frühstück den frohen Tag zu 
begrüßen.

KV Weddingen

Christus ist auferstanden...

Einladung zum Ostermorgen

Sonntag, 31.03.2024
um 05:45 Uhr

(Achtung!
Bitte Zeitumstellung beachten!)

in der Weddinger Kirche
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Heimatkuhlenfest in Weddingen

Heimatkuhlenfest in Weddingen
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Fastenaktion 7-Wochen ohne

Jedes Jahr 
w i e d e r 
kommt die 
P a s s i o n s -
zeit vor 
dem so er-
freul ichen 
O s t e r fe s t . 
P a s s i o n 
beschreibt 
dabei den 

Leidensweg Jesu. Alle Stationen 
dieses Weges werden dabei be-
dacht. Sieben Wochen sind es, 
die mit dem Aschermittwoch be-
ginnen. Wenn Sie diesen Brief in 
den Händen halten, sind Sie schon 
mitten drin in dieser Passions-
zeit, die auch eine Fastenzeit ist. 
Fastenzeiten sind Zeiten des Ver-
zichts und der inneren Einkehr. 
Zeiten, in denen man sich auf 
bestimmte Dinge konzentrieren 
soll und dafür auf vieles andere 
verzichten. Viele Verzichten in 
der Passionszeit auf Süßigkeiten, 
Alkohohl oder reduzieren ihren 
digitalen Konsum. Es geht dabei 
um freiwilligen Verzicht. Oder, 
man kann es auch anders sehen, 
es geht darum, sich Zeit für etwas 
Besonderes zu schaffen und dafür 
anderes zu fasten.

Seit 1983 gibt es eine Fastenaktion 
der ervangelischen Kirche. „7 Wo-
chen ohne“ heißt sie. Sie legt jedes 
Jahr einen neuen Schwerpunkt 
für diese Zeit. Themen, die in die-
sen sieben Wochen vor Ostern 
einen besonderen Raum bekom-
men dürfen. Für dieses Jahr heißt 
das Motto: „Komm rüber! Sieben 
Wochen ohne Alleingänge“. Zu 
diesem Thema werden verschie-
dene Perspektiven aufgemacht 
und Impulse gesetzt. Jede Woche 
steht ein biblischer Text im Fokus, 
der mit Bildern und weltlichen 
Texten ergänzt wird.

Ich gehe gern allein spazieren. An-
dere Menschen stören mich da eher. 
Ihr Tempo ist oft nicht meins. Wenn 
sie schweigen könnten, reden sie, 
und umgekehrt. Aber – und dieses 
Aber muss kommen – ich lebe in ei-
ner Welt der Gemeinschaft und des 
Miteinanders. In einsamen Nächten 
fehlt mir der Mensch, den ich lie-
be. Sind die Tage ohne Begegnung, 
spreche ich mit mir selbst, sage mir 
Gedichte auf und beginne, mich zu 
langweilen.

Ich liebe beide Welten, den einsa-
men Spaziergang wie das große 
Fest. Das Fastenmotto „Komm rü-
ber! Sieben Wochen ohne Allein-
gänge“ ist deshalb für mich ein Voll-
treffer. Wie schaue ich auf mein 
Leben, das hin- und herschwingt 
zwischen mir und den anderen, den 
anderen und mir? Auf welche Al-
leingänge kann ich verzichten? Wo 
brauche ich die Einsamkeit und das 
stille Nachdenken?

Die Wochenthemen dieses Fasten-
kalenders führen vom „Miteinan-
der gehen“ über das Miteinander 
mit den Liebsten, mit Fremdem, mit 
der Schöpfung und der weiten Welt 
zum Miteinander mit den mir An-

vertrauten und mit Gott. Manches 
wird Ihnen nahe sein, während 
anderes Sie Überwindung kosten 
mag. Abschweifen in das Allein-
sein ist erwünscht, Aufbruch auch: 
„Komm rüber!“ Denn Segen ist an 
das Aufbrechen gebunden, nicht an 
das Verharren.

Neue Gedanken wagen, der an-
deren Meinung ohne Furcht be-
gegnen – das macht reich. Freuen 
wir uns auf die Herausforderung! 
Fastenzeit ist kein Verzicht um des 
Verzichts willen. Sie führt uns zu 
neuen Erfahrungen, im Alleinsein 
und im Miteinander. Schön, dass Sie 
dabei sind!

Ihr Ralf Meister,
Landesbischof in Hannover und Bot-
schafter der Aktion „7 Wochen Ohne“

Wenn Sie jetzt noch Lust bekom-
men haben mitzumachen und Bil-
der und Texte zum Thema zur Ins-
piration haben möchten, schauen 
Sie einfach mal auf die Internet-
seite https://7wochenohne.evan-
gelisch.de. Hier können Sie die 
Fastenmails lesen oder sie abonie-
ren und als E-Mail in Ihr Postfach 
bekommen.

Sandra Jang

7-Wochen ohne
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Passionsandachten und Familiengottesdienst zu Ostern

Karwoche und Ostern in Vienenburg

Die Karwoche ist 
für viele Christ*in-
nen eine ganz be-
sondere Woche, 
weil sich hier der 

Höhepunkt dessen befindet, was 
ihren Glauben ausmacht. Es ist 
eine Zeit, in der sich ganz viel 
verdichtet, ganz viel passiert. Ge-
rade noch wird fröhlich gefeiert, 
dann erfolgt Leid und Geschrei, 
Tod und schließlich die erlösende 
Botschaft der Auferstehung. Wie 
könnten das wohl Menschen er-
lebt haben, die live dabei waren?

Das kann in der Karwoche er-
fahren werden. Wir schauen uns 
die Ereignisse aus der Perspektive 
verschiedener Menschen an, die 
damals alles miterlebt haben.

Montag bis Mittwoch feiern wir 
in dieser Woche jeweils um 18 
Uhr eine Passionsandacht in der 

Kirche. Donnerstag gibt es die 
Möglichkeit der Abendmahlsfeier 
in Erinnerung an das letzte Mahl, 
das Jesus mit seinen Jüngern ge-
feiert hat. Dieser Gottesdienst 
findet ebenfalls um 18 Uhr statt. 
Karfreitag bedenken wir dann in 
einem Gottesdienst um 10.45 Uhr 
den Tod Jesu.

Eine ganz besondere Atmosphäre 
wird es im Frühgottesdienst zur 
Osternacht im Kloster Wöltinge-
rode mit Chor und Posaunenchor 
um 5.30 Uhr geben mit anschlie-
ßendem Frühstück. Und um 10.45 
Uhr feiern wir in der Vienen-
burger Kirche dann einen Fami-
liengottesdienst mit anschließen-
der Ostereiersuche rund um die 
Kirche.

Wir freuen uns, wenn Sie, wenn 
Ihr diesen Weg mit uns gemein-
sam geht oder an einzelnen Sta-
tionen mit uns feiert.

Ihr Kirchenvorstand Vienenburg und 
Ihre/Eure Pfarrerin  Sandra Jang

Gottesdienste zu Ostern

Passionsandachten
Montag-Mittwoch (25.-27.03.) 

jeweils 18 Uhr 
in der Kirche

Abendmahlsfeier
Gründonnerstag (28.03.)

18 Uhr
in der Kirche

Gottesdienst Karfreitag 
(29.03.)

10.45 Uhr
in der Kirche

Ostersonntag (31.03.)
Osternacht

5.30 Uhr
Klosterkirche Wöltingerode

 
Familiengottesdienst  

mit anschließender Ostereier-
suche

10.45 Uhr
in der Kirche
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Jedes Jahr am Samstag vor dem 3. 
Advent findet in Vienenburg das 
traditionelle Weihnachtskonzert 
von Kirchenchor und Posaunen-
chor statt. So auch dieses Jahr am 
vergangenen Samstag, dem 16. 
Dezember. 

In der heutigen von Krisen und 
Kriegen gebeutelten Welt suchen 
viele Menschen nach einem Ort 
der Ruhe, der Freundlichkeit und 
des Friedens. In der gut gefüllten 
Kirche konnten die Gäste dies am 
letzten Samstagabend finden. Für 
eine Stunde konnte man die Sor-
gen des Alltags vergessen und die 
Seele baumeln lassen.

Um 18 Uhr nach dem Glockenläu-
ten eröffnete der Chor unter der 
Leitung von Rainald Runge das 
Konzert: Mit „Guten Abend, schön 
Abend“ und dem Kanon „Er ist die 
rechte Freudensonn“ deutete er 
damit bereits die Bandbreite des 
gesamten Programms an.

Es folgten nämlich nicht nur 
volkstümliche Winterlieder, son-
dern auch traditionelle Advents- 
und Weihnachtslieder neben 
Popmusik. Die Zuhörer ließen 

sich auf eine abwechslungsreiche 
Reise durch Epochen und Genres 
mitnehmen.

Es gab viele Höhepunkte, das Pro-
gramm war ausgesprochen viel-
seitig. 

Als bei „Vater, behüt uns“ Carola 
Thiele-Seidel mit der Querflöte 
neben dem Chor stand, wurden 
Musikerinnen und Zuhörerin-
nen gleichermaßen ergriffen von 
ihrem differenzierten und emo-
tionalen Spiel. Wer das Pro-
grammheft studiert hatte, fieber-
te vielleicht dem Superhit „Feliz 
Navidad“ entgegen, vom Posau-
nenchor unter der Leitung von 
Philipp Krause dargeboten. Es 
fehlte nicht viel, und das Publi-
kum hätte zu der schwungvollen 
Musik getanzt.

In Vienenburg kann man erle-
ben, wie gut sich Posaunenchor 
und Kirchenchor musikalisch er-
gänzen können. Der ganze Raum 
war von der Freude an der Musik 
erfüllt, und diese Freude wirkte 
ansteckend auf alle Anwesenden.

Bei drei Liedern musizierten üb-

rigens beide Gruppen gemein-
sam. Zu „Stern über Bethlehem“ 
zeigte der Posaunenchor in Vor-
spiel und Begleitsätzen, dass ihm 
Jazz und fetzige Rhythmen nicht 
fremd sind. „Tochter Zion“ erklang 
in dem vertrauten Satz von Georg 
Friedrich Händel abwechselnd 
von Chor und Posaunenchor. Als 
letztes Stück stand im Programm-
heft „Joy to the World“, das be-
kannte Weihnachtslied, das Lo-
well Mason 1836 im Stile Händels 
komponiert hatte, in der deut-
schen Übersetzung „Freue dich, 
Welt“. Ein würdiger, festlicher Ab-
schluss dieses Konzerts!

Wie in Vienenburg üblich, so wa-
ren die Konzertbesucher auch 
diesmal nicht passiv, sondern sie 
konnten auch bei zwei bekannten 
Kirchenliedern, „Wie soll ich dich 
empfangen“ und „Hört, der Engel 
helle Lieder“, begleitet vom Posau-
nenchor, mitsingen.

Anstelle einer Zugabe sang die Ge-
meinde gemeinsam mit Chor und 
Posaunenchor dann noch einmal 
zwei Strophen des Liedes „Stern 
über Bethlehem“. 

Rückblick Weihnachtskonzert 2023

„Feliz Navidad“ in der Kirchengemeinde Vienenburg

Foto: privat
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Es wäre aber kein richtiges 
Adventskonzert gewesen, wenn 
Hanna Müller nicht mit humor-
vollen und nachdenklichen Le-
sungen die Brücke zwischen den 
einzelnen Programmpunkten ge-
schlagen hätte. Sie verstand es, 
das Publikum mit ihrer Stimme 
und den sorgfältig ausgewählten 
Kurzgeschichten zu fesseln.

Pfarrerin Sandra Jang begleite-
te das Programm, begrüßte zu 
Beginn alle Anwesenden und 

schloss die Veranstaltung mit 
Vaterunser und Segen ab. Die 
Freude über den gelungen Abend 
war ihr anzumerken. Sie be-
dankte sich bei allen Mitwirken-
den und lud zur Christmette in 
Vienenburg um 23 Uhr ein, eben-
falls mit Kirchenchor und Posau-
nenchor. 

Es herrschte eine ausgesprochen 
harmonische, freudige und ent-
spannte Stimmung an diesem 
Abend. Viele gingen fröhlich und 

gestärkt nach Hause. Etliche blie-
ben aber noch zum Austausch 
bei einem Glas Glühwein, der auf 
dem Platz vor der Kirche angebo-
ten wurde.

Rainald Runge

Rückblick Weihnachtskonzert 2023
Orgel-Andacht

Am Sonntag, den 4. Februar um 17 Uhr fand in 
unserer Kirche das erste Orgel-Konzert von Rainald 
Runge statt.

30 Zuhörer/innen lauschten den schönen Klän-
gen unserer Orgel, gefühlvoll gespielt von Rainald 
Runge.

Die Orgel gilt als Königin der Instrumente und ist 
das größte aller Musikinstrumente, das tiefste und 
höchste, das lauteste und leiseste.

Werke aus drei Jahrzehnten wurden zu Gehör ge-
bracht. Gemeinsam gesungene Lieder und kurzwei-
lige Texte, gelesen von Hanna Müller, bereicherten 
diese musikalische Orgel-Andacht.

Der nächste Termin wird rechtzeitig bekannt gege-
ben.

Hanna Müller

Erste Orgel-Andacht in der Vienenburger Kirche
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St. Nicolai-Chor

Neues vom St. Nicolai-Chor

Liebe Gemeinde-
mitglieder,

wir stehen an der 
Schwelle eines 

bemerkenswerten Jubiläums –  
unser 20-jähriger Geburtstag 
naht! Es ist eine Zeit, um 
zurückzublicken, zu feiern 
und dankbar zu sein für all die 
wunderbaren Momente, die wir 
gemeinsam erlebt haben.

Unsere jüngsten Erfolge, die 
beiden Weihnachtskonzerte in 
Bettingerode und Westerode, 
waren echte Highlights. Der 
überwältigende Zuspruch und die 
volle Besetzung in beiden Kirchen 
am dritten Adventssonntag 
haben uns tief berührt. Pfarrerin 
Dagmar Hinzpeter bezeichnete 
uns in Bettingerode sogar 
als „musikalische Engel“, ein 
Kompliment, das wir mit Stolz 
annehmen. Unser vielfältiges 
Repertoire, von traditionellen 
bis hin zu rockigen Klängen, 
unterbrochen von besinnlichen 
Gedichten und Geschichten, fand 
Anklang bei Jung und Alt.

Die intensiven Proben im 
Dezember in Braunlage haben 
sich ausgezahlt – und das nicht 
nur in musikalischer Hinsicht. 
Unsere Gemeinschaft wurde 
durch gemeinsames Kochen, 
Basteln und wenig Schlaf gestärkt, 
alles umgeben dieses Jahr von der 
malerischen Winterkulisse des 
Harzes.

Ein besonderer Willkommensgruß 
geht an unser neues Chormitglied 
Marlene aus Mexico, die den 
2. Sopran mit ihrer wunderbaren 
Stimme bereichert.

Auch die musikalische Gestaltung 

der Weihnachtsandacht im 
Wichernhaus mit Herrn Propst 
Jens Höfel bleibt uns in lebhafter 
Erinnerung.

Der Beginn unseres Jubeljahres 
wurde mit einem Auftritt beim 
Neujahrsempfang in Vienenburg 
gekrönt. Es war ein bewegender 
Moment, als wir zusammen 
mit dem Posaunenchor, dem 
Kirchenchor Vienenburg, dem 
Chor Himmel und Erde aus 
Immenrode „Vater behüt’ uns“ zu 
den Klängen von Georg Friedrich 
Händel anstimmten.

Nun aber steht unser großes 
Jubiläum bevor. Während andere 
Chöre sich auflösen, feiern wir im 
März unser 20-jähriges Bestehen. 
Die Feierlichkeiten beginnen mit 
einem Jubiläumsgottesdienst am 
16. März um 17.00 Uhr im Haus der 
Kirche in Bad Harzburg, gefolgt 
von einem Empfang. Wir haben 
auch eine Jubiläumszeitung mit 
einer Chronik der letzten 20 Jahre 
vorbereitet, die wir Ihnen gerne 
präsentieren möchten.

Wir freuen uns darauf, diesen 
Meilenstein mit Ihnen zu teilen 
und hoffen, Sie bei unseren 
Feierlichkeiten begrüßen zu 
dürfen!

Mit musikalischen Grüßen und 
in großer Vorfreude auf unser 
Jubiläum

 Ruth Frings

20-jähriges Chorjubiläum:
16. März 2024

17.00 Uhr
in Haus der Kirche
in Bad Harzburg
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Im Sommer 2024 
gibt es wieder eine 
Ferienfreizeit, spe-
ziell für Grund-

schulkinder im Alter von 7 bis 11 
Jahren, als Betreuungsangebot in 
den Sommerferien.

Von Samstag, 13.07., bis Freitag, 
19.07.2024, übernimmt Andreas 
Krause mit seinem Team aus eh-
renamtlichen ausgebildeten Ju-
gendleitern für eine Woche die 
Aufsicht und bietet jede Menge 
an Spiel, Spaß und Spannung.

Mitten auf einer Waldlichtung 
liegt das Jugendwaldheim Brun-
nenbachsmühle (Braunlage). 
Das Gelände bietet ideale Bedin-
gungen zum Toben, Spielen und 
Basteln, für Wasserschlachten, 
Lagerfeuer und einen Abend-
abschluss, um über Gott und den 
erlebten Tag nachzudenken. Das 
erfahrene Team sorgt für einen 
reibungslosen Ablauf und auch 
dafür, dass das Essen schmeckt  
– gekocht wird hier nämlich ge-
meinsam.

Wir freuen uns auf euch!

Euer Kinderfreizeitteam

Projekt:
Kinderferienfreizeit
an 7 Tagen mit 6 Übernachtungen 
im Nationalpark Harz –
Jugendwaldheim Brunnenbachs-
mühle bei Braunlage

Organisation:
Ev. Jugend der Propstei Bad Harz-
burg, Kirchengemeinde Vienen-
burg

Zielgruppen:
Kinder, Altersgruppe 7 bis 11 J.

Ort:
38700 Braunlage, Brunnenbachs-
mühle 2, Nationalpark Harz - 
Jugendwaldheim

Kosten:
145,00 €, inkl. Übernachtungen 
und Verpflegung

Max. Teilnehmerzahl: 28

Anmeldeschluss: 21.06.2024

Anmeldung online
oder beim
Pfarramt des Kirchengemeinde-
verbandes zwischen Harz und 
Harly,
Bismarckstraße 13,
38690 Vienenburg
Tel: 0 53 24 / 22 45
E Mail: harz-harly.pfa@lk-bs.de

Internet: https://www.kirche-
harz-harly.de/aktuell/nachrich-
ten-pfarrverband
Internet: https://www.propstei-
jugendbadharzburg.de/aktuell/
angebote/

Kinderfreizeit 2024

Kinderfreizeit 2024
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Gruppen und Kreise in den Gemeinden

Regelmäßige Veranstaltungen

Kinderchor „Wilde Gören“
jeden Mittwoch um 16 Uhr im 
DGH Lochtum, am Gemeindehof 
(entfällt in den Ferien)
Ansprechpartnerin:
Gordana Prade, gordana.prade@
gmx.de

Bunter Kindermorgen 
Vienenburg
für Kinder ab 4 Jahren
einmal im Monat samstags 10 bis 
12 Uhr in der Kirche
am 16.03., 27.04., 25.05.
Ansprechpartnerin: 
Sandra Jang, 0151 61 62 86 08

Bunter Kindermorgen 
Immenrode
für Kinder ab 5 Jahren
einmal im Monat samstags 10 bis 
12 Uhr im Gemeindehaus Immen-
rode
am 02.03., 06.04., 10.05.
Ansprechpartnerin:
Meike Behrens, 05324/75 80 55

KU Bettingerode- 
Westerode und Lochtum 
und Vienenburg 
Bezüglich der Termine wenden 
Sie sich bitte an das Pfarrbüro.

KU Immenrode und  
Weddingen
Bezüglich der Termine wenden 
Sie sich bitte an das Pfarrbüro.

Frauenhilfe Vienenburg
jeden 1. Montag im Monat
um 15 Uhr wechselnd in den Ge-
meindehäusern Bismarckstr. 13 
und Reichenberger Str. 10
Ansprechpartnerin:
Hanna Müller, 05324/13 72

Frauenhilfe Immenrode
jeden 3. Mittwoch im Monat
um 15 Uhr im Gemeindehaus 
Immenrode
am 20.03., 17.04., 15.05.
Ansprechpartnerin:
Marianne Rennwanz, 05324/60 05

Frauenhilfe Bettingerode-
Westerode
findet zurzeit nicht statt
Ansprechpartnerin:
Gudrun Reinecke, 05322/98 77 35

Frauenhilfe Lochtum
jeden 2. Mittwoch im Monat
um 15 Uhr im Pfarrhaus Lochtum
Ansprechpartnerin:
Anette Duderstadt, 05324/22 50

Treffpunkt Frauen  
Immenrode
jeden 1. Mittwoch im Monat um 
15.00 Uhr im Gemeindehaus 
Immenrode, 
am 06.03 Bingo, 03.04. Vortrag 
von Volker Schmidt - Pilgern 
nach Südtirol, Gäste sind will-
kommen, 08.05. Spielenachmittag
Ansprechpartnerin:
Edith Welke, 05324/61 61

 
Seniorenspielkreis Lengde
alle 2 Wochen mittwochs  
14:30 Uhr im Evangelischen Dorf-
gemeinschaftshaus
Ansprechpartnerin:
Elke Dreilich, 05324/38 05
 
Besuchsdienstkreis  
Vienenburg
am letzten Mittwoch im Monat 
alle 2 Monate um 15 Uhr im Ge-
meindehaus Bismarckstr. 13,
27.03.
Ansprechpartnerin:
Inge Vogs, 05324/31 12

Elterncafé Vienenburg
einmal im Monat samstags par-
allel zum Bunten Kindermorgen 
um 10 Uhr im Gemeindehaus 
Bismarckstr. 13 
Ansprechpartner: 
Christoph Immisch, 
0179 8 41 25 68 

Bewegung nach Musik - 
Kreistänze aus aller Welt 
Vienenburg
donnerstags um 10 Uhr 
im Gemeindehaus Reichenberger 
Str. 10 
Ansprechpartnerin: 
Sabine Walbracht, 05324/20 83 

Seniorennachmittag 
Immenrode
mittwochs um 15 Uhr 
im Gemeindehaus Immenrode 
10.04., 12.06. 
Ansprechpartnerin: 
Gerthild Kress, 05324/62 82
 

Kinder

Jugendliche

Erwachsene
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Regelmäßige Veranstaltungen

 
Seniorennachmittag  
Weddingen
jeden 1. Mittwoch im Monat um 
15 Uhr im Gemeinderaum der 
Kirche Weddingen
03.04.
Ansprechpartnerin:
Ute Schaaf, 0176 84 40 39 34

Kirchenchor Vienenburg
mittwochs um 19 Uhr im Gemein-
dehaus Reichenberger Str. 10 
Ansprechpartner:
Rainald Runge, 0159 06 78 98 81

St.-Nicolai-Frauenchor
donnerstags um 19.30 Uhr (außer 
an Feiertagen) im Haus der Kirche 
Bad Harzburg
Ansprechpartnerin:
Steffi Strauß, 0171 2 73 25 65

Posaunenchor Vienenburg
freitags um 18 Uhr im
Gemeindehaus Bismarckstr. 13
Ansprechpartner:
Philipp Krause, 
leitung-pc-vbg@gmx.de

Frauenchor Himmel und 
Erde Immenrode
donnerstags  um 19.30 Uhr  
im Gemeindehaus in Immenrode
Ansprechpartner:
Rainald Runge, 0159 06 78 98 81

Musikalisches

Sollte sich etwas ändern, erfahren Sie dies über die Gruppenleitungen, die Homepage, unsere Schaukäs-
ten und die Zeitung.
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Kontakt

Ansprechpartner*innen
Kirchengemeindeverband zwischen Harz und Harly

Seelsorgebezirk I
Immenrode, Weddingen und Lengde
Pfarrerin Dagmar Hinzpeter
Vienenburger Str. 9, 38690 Goslar
(05324) 7 68 81 · 0175 5 26 03 55
dagmar.hinzpeter@lk-bs.de

Seelsorgebezirk II
Vienenburg
Pfarrerin Sandra Jang
Bismarckstr. 13, 38690 Goslar
(05324) 22 45
sandra.jang@lk-bs.de
Geschäftsführung: Propst Jens Höfel

Seelsorgebezirk III
Bettingerode-Westerode, Lochtum 
und Wiedelah
Vakanzvertretung
Pfarrerin Dagmar Hinzpeter

Bismarckstr. 13,
38690 Goslar OT Vienenburg
(05324) 22 45
Di - Do 10 - 11 Uhr 
und nach Vereinbarung

Annika Walke
zuständig für den Kirchengemein-
deverband (KGV) und Immenrode, 
Weddingen und Vienenburg
annika.walke@lk-bs.de
(05324) 7 68 81 (Immenrode) 

Andrea Schlüter
zuständig für Lengde und Wiedelah
andrea.schlueter@lk-bs.de

 

Jennifer Nieft

zuständig für Bettingerode-Wester-
ode und Lochtum 

 
E-Mail des Gemeindebüros und aller Pfarrer*innen:  
harz-harly.pfa@lk-bs.de

Pfarrer*innen Büro für alle Gemeinden des KGV

Bankverbindung aller Kirchengemeinden:
Propsteiverband Ostfalen

Norddeutsche Landesbank
IBAN: DE79 2505 0000 0003 8082 50

BIC: NOLADE2HXXX
Bitte geben Sie bei der Überweisung  

die Kirchengemeinde an.

www.kirche-harz-harly.de
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Kontakt

Ansprechpartner*innen
in den Kirchengemeinden

Küster*innen

Immenrode, KGV
Meike Behrens
(05324) 75 80 55

 
Weddingen
Gottfried Busch
0160 5 13 68 73

 
Lengde 
Jörg Blankenburg 
0172 5459513 

Wiedelah
Heinz-Rüdiger Meyer
(05324) 45 28

 
Vienenburg
Mario Gerstmann
0160 99 50 45 68

 
Bettingerode-Westerode
Britta Wichert
(05322) 88 87

Lochtum
Astrid Hartmann
(05324) 59 35

Immenrode
Katrin Ladisch
(05324) 78 06 267

 
Weddingen
Ute Schaaf
0176 84 40 39 34 
(05321) 68 57 888

Lengde

Gabriele Seekircher 

(05324) 46 20

Wiedelah
Wolfgang Heinrich
(05324) 18 22 
 

Vienenburg
zurzeit vakant
in Notfällen: (05324) 22 45

Bettingerode-Westerode
Christiane Schlüter-Geistert
(05322) 87 84 60

Lochtum
Wolfgang Sturm
(05324) 46 74

Kirchenvorstandsvorsitzende
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Evangelischer Kindergarten  
am Vienenburger See
Leitung: Sabine Walbracht
Rabeckbreite 37, 38690 Goslar
(05324) 20 83
kontakt@ev-kindergarten-vienenburg.de
www.ev-kiga-vienenburg.de

Evangelischer Kindergarten  
in Immenrode
Leitung: Brigitte Taeschner
Am Kindergarten 6, 38690 Goslar
(05324) 63 19
brigitte.taeschner@lk-bs.de
www.kindergarten-immenrode.de

Anmeldung im Klosterhotel
(05324) 77 44 60
bankettleitung@klosterhotel-woeltingerode.de

Elke Dreilich
(05324) 38 05

Isabella Köhler
Verwaltung für die Friedhöfe in 
Immenrode, Weddingen, Vienen-
burg, Lochtum
isabella.koehler@lk-bs.de
Bismarckstr. 13, 38690 Goslar
(05324) 22 45
Fr 10 - 11 Uhr 
weitere Termine nach Vereinba-
rung unter: 0160 4 12 22 05

Detlef Meier

Friedhofswart Vienenburg
0175 6 45 06 83

Reinhard Sauer
zuständig für den Friedhof Lengde
(05324) 34 38

Heinz-Rüdiger Meyer
zuständig für den Friedhof  
Wiedelah
(05324) 45 28

Ansprechpartner*innen
für Kindergärten, Trauungen in Wöltingerode und Friedhöfe

Kindergarten

Trauungen in Wöltingerode

Friedhof

KFS-Förderverein
foerderverein@kfs-online.de

www.kfs-online.de
Spendenkonto: Volksbank BraWo

IBAN: DE06 2699 1066 1193 3760 00
BIC: GENODEF1WOB

Kontakt

Vermietung Gemeindehaus Lengde
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Freud und Leid

Freud und Leid

zur Taufe

Amilia Hildmann, Westerode
Franz Köhler, Immenrode
Lio Michaelis, Immenrode
Elyan Fabriczek, Vienenburg

Rouwen und Maren Kühne, geb. 
Bürdeck, Wiedelah-Hahndorf

 

 

Sabine Drobny, Bettingerode 
Rüdiger Rothermund, Bettingerode
Dirk Petzke, Immenrode
Birgit Peters geb. Krakau, 
Immenrode
Hans-Jürgen Gomm, Immenrode
Christine Schulze geb. Baumgart, 
Immenrode
Gottfried Fredrich, Immenrode
Rudolf Bock, Immenrode
Roswitha Blaser geb. Knospe, 
Immenrode
Edith Singer geb. Brinkmann, 
Immenrode
Fred Richard Wolf, Lengde	
Roswita Herzig, Lengde
Sabine Wolf geb. Schlimm, Lengde
Henning Wrede, Lochtum
Ingeburg Krug, geb. Wolf, Lochtum
Rolf Feistel, Vienenburg
Herbert Gottwald, Vienenburg
Waltraut Burgdorf geb. Hartmann, 
Vienenburg
Erika Miemczyk geb. Pietsch, 
Vienenburg
Hans-Ulrich Müller, Vienenburg
Rolf Müller, Vienenburg
Annemarie Feldmann geb. Steuber, 
Vienenburg
Rüdiger Jankowski, Vienenburg
Karin Brinkop geb. Kutzner, 
Vienenburg
Helen Richter geb. Matuszczak, 
Vienenburg
Dieter Hinzpeter, Vienenburg
Rudolf Schöner, Vienenburg
Jürgen Kopmann, Vienenburg
Christa Wahrmann, Wiedelah
Heiko Hermann Kühling, 
Westerode

Wir trauern umWir gratulieren

zur Trauung
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Wenn wir am 21. Juni 2024 unter 
dem Motto: „Seid wachsam, steht fest 
im Glauben, seid mutig, seid stark! 
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ 

(1. Korinther 16, 13-14) ins Konfirmanden- 
Ferien-Seminar starten, ist einiges neu, anders oder 
besonders.

Wir fahren zum ersten Mal in einer neu geschlos-
senen Kooperation mit der Luthergemeinde Bad 
Harzburg, beginnen die Fahrt an einem Freitag, 
wir fahren wieder mit dem Sonderzug und für die 
Kirchengemeinden Immenrode und Weddingen ist 
es die 55. Fahrt ins KFS. 

Anlässlich dieses Jubiläums findet am Abfahrtstag 
ein Jubiläums-Reisesegen in der Immenröder Kirche 
statt, zu dem wir schon jetzt herzlich einladen. 

Kulinarisches aus Südtirol 

Kirche, Küche und Kultur
Vorbereitungen KFS 2024

Passend zur 55. Fahrt ins KFS laden 
wir in diesem Frühjahr zu einem Kir-
che-, Küche- und Kultur-Abend ein, 
der die Stimmung, den Geschmack 
und den Duft Südtirols nach Immen-
rode holt:

Schüttelbrot, Speck und Strudel? oder Käsekipferln, 
Kartoffelnocken und Kaiserschmarren? – Lasst euch 
überraschen! 

Wenn ihr Lust und Zeit habt dabei zu sein, freuen 
wir uns über eure Anmeldungen bis 
Freitag, den 6. April 2024
(im Pfarramt: 05324-76881 oder unter 0175-5260355) 
und auf einen köstlichen Abend mit euch.

Um einen Kostenbeitrag wird an dem Abend gebe-
ten. Die Teilnehmer*innenzahl ist begrenzt.

Dagmar Hinzpeter, Uta Gröne,
Dagmar Mönnecke-Koroma und Meike BehrensMittwoch, 17. April 2024

um 18.00 Uhr
Gemeindehaus in Immenrode

Vorbereitungen aufs KFS 2024

Team am 27.01.2024

Nach dem KFS ist vor dem KFS - das KFS-Team bereitet 
sich auf das nächste Konfirmanden-Ferien-Seminar vor.

Am Klausberg, Steinhaus/ Ahrntal
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Pfingsten/Schützenfest in Immenrode
Goldene Konfirmation

Im Nachdenken über Veränderun-
gen und Neuerungen rund um das 
Fest des Schützenvereins, das in Im-
menrode zu Pfingsten traditionell 
jung und alt, groß und klein rund um 

die Uhr auf Trapp, auf den Beinen und wach hält 
oder macht, haben wir entschieden, in diesem Jahr 
den Pfingst-Gottesdienst bereits am Pfingstsonn-
abend im Festzelt vor dem Hainberg zu feiern.

Wir freuen uns drauf!

Meike Behrens
Kirchenvorstand Immenrode

Siehe, ich mache alles neu  

Pfingsten 2022

Gottesdienst am
Pfingst-Sonnabend, 18. Mai 2024

um 18.00 Uhr
im Festzelt vor dem Hainberg

In den Jahren 1970, 1972, 1973 und 
1974 sind Sie konfirmiert worden. 

Fünfzig Jahre und mehr sind seitdem 
vergangen. Jahre voller Erfahrungen, 
gefüllt mit Gutem und auch Schwerem. 

Vieles haben Sie in dieser Zeit erlebt, mit sich selbst, 
mit anderen und mit Ihrer Kirche. Das Leben und der 
Glaube haben sich durch die Zeit verändert. Manches 
haben Sie bewahren können, manches zurückgelas-
sen, anderes neu entdeckt. Die Goldene Konfirmation 
gibt eine Möglichkeit zum Wiedersehen.

Anlässlich Ihres 50. Konfirmationsjubiläums laden wir 
Sie und Ihre Gäste herzlich ein zum Festgottesdienst 
mit Abendmahl:

Im Anschluss an die Festgottesdienste besteht die Mög-
lichkeit, den Tag beim Mittagessen im Partylöwen, 
Goslar-Baßgeige, gemeinsam zu verbringen.

Ausdrücklich laden wir auch alle Goldenen Konfir-
mand*innen ein, die gerne in Immenrode oder Wed-
dingen feiern möchten, hier aber nicht konfirmiert 
sind.

Eine schriftliche Einladung folgt. Bitte geben Sie diese 
unter Ihren Mitkonfirmandinnen und -konfirmanden 
weiter, da wir nicht alle Adressen ermitteln konnten.

Wir freuen uns, wenn Sie sich melden, um Ihr Konfir-
mationsjubiläum im Mai hier bei uns zu feiern.

Ihre Kirchenvorstände Immenrode und Weddingen

Einladung zur Goldenen Konfirmation

vor mehr als 50 Jahren: Konfis und Pastor

am 5. Mai 2024
um 9.30 Uhr

in Weddingen
und

um 10.45 Uhr
in Immenrode
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Diakonie Tagespflege

Rückblick auf die Advents- und Weihnachtszeit

In der Woche vor 
dem ersten Advent 
wurde  - mit tat-
kräftiger Unter-

stützung von Frau Brigitte Schä-
fer – der Adventskranz gebunden 
und liebevoll mit Tannenzapfen, 
goldenen Sternen und roten Ker-
zen geschmückt. Die nach und 
nach angesteckten Kerzen beglei-
teten uns die gesamte Advents- 
und Weihnachtszeit und erfreu-
ten Gäste und Mitarbeiter der 
Diakonie Tagespflege Vienenburg 
gleichermaßen.

Natürlich wurde auch gebacken, 
insbesondere leckere Kekse, die 
auch sofort an Ort und Stelle auf 
den Geschmack überprüft werden 
mussten, denn warm schmecken 
sie besonders gut. Nicht immer 
waren sich unsere Gäste darü-
ber einig, welches nun das beste 
Rezept ist, denn mit den Keksen 
sind auch viele verschiedene Er-
innerungen verbunden, sei es an 
die eigene Kindheit oder an das 
gemeinsame Backen mit den eige-
nen Kindern und Enkeln. Es sind 
häufig schöne und erwartungs-
volle Momente in der Adventszeit 
damit verbunden, auch wenn sich 
gelegentlich ein wenig Wehmut 
dazwischen schiebt, weil diese 
Zeiten nun der Vergangenheit an-

gehören und man 
selbst nicht mehr 
backen kann. Aber 
gemeinsam und mit 
ein bisschen Unter-
stützung klappte es 
gut und es machte 
viel Spaß.

Gebraucht wurden 
die Kekse auch für 
unsere Advents-
feier am 09.12.23, 
zu der auch die An-
gehörigen mit eingeladen waren. 
An diesem Tag feierten wir ge-
meinsam den Advent, ließen uns 
eine lustige Geschichte vorlesen 
und sangen Weihnachtslieder, 
begleitet von der Querflöte. Dem 
Kuchenbuffet wurde kräftig zu-
gesprochen – nun ja, die Mitarbei-
terinnen der Tagespflege haben 
die Kuchen mit viel Liebe für die 
Gäste „gezaubert.“ Es waren wirk-
lich schöne Stunden, an dieser 
Stelle einen herzlichen Dank an 
das Team für die liebevolle Vorbe-
reitung und Gestaltung.

Am 13.12.23 haben die Gäste un-
serer Mittwochsgruppe an der 
Adventsfeier im Burgsaal auf der 
Vienenburg teilgenommen, wir 
wurden sehr liebevoll begrüßt 
und bewirtet – herzlichen Dank 

dafür. Es war 
schön, auf be-
kannte Gesich-
ter zu treffen 
und sich ange-
regt zu unter-
halten.

Statt einer 
großen Weih-
n a c h t s f e i e r 
feierten wir in 
der Tagespflege 
die Woche vor 

Weihnachten täglich ein biss-
chen, denn nicht jeder Gast ist 
auch jeden Tag in der Tagespflege. 
So kamen alle Gäste in den Genuss 
einer Weihnachtsfeier und konn-
ten für sich schöne besinnliche 
oder auch aufregende Momente 
genießen. Besonders haben wir 
uns über den Besuch von der Lek-
torin Frau Ute Schaaf gefreut, die 
zum ersten Mal eine Andacht bei 
uns gehalten hat, und freuen uns 
schon sehr auf weitere Andachten 
mit ihr. Die Tage waren gefüllt mit 
weihnachtlicher Musik, besonde-
ren Leckereien und besinnlichen 
Momenten. Aufregend wurde es, 
als der Weihnachtmann kam – es 
wurden spontan Gedichte aufge-
sagt und liebevoll Geschenke ver-
teilt. Eine Frage konnte allerdings 
nicht geklärt werden: Warum nur 
hat der Weihnachtsmann seine 
Rute gegen einen Teppichklopfer 
eingetauscht? Wilde Spekulatio-
nen machten die Runde…wir sind 
sehr gespannt auf das nächste 
Weihnachtsfest.

Birgit Gartner
Diakonie Tagespflege Vienenburg

das Team in Weihnachtsstimmung

leckere Kekse werden gebacken
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Diakonie im Braunschweiger Land

Angebote der Diakonie
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Besuchsdienstkreis Vienenburg, Weltgebetstag

Neues aus dem Besuchsdienstkreis

In den vergange-
nen Jahren, seit 
die Corona-Pan-
demie war, gab 
es immer wieder 

Veränderungen, was die Besuche 
der Geburtstagskinder ab 75 Jah-
ren in unserer Gemeinde anging. 

Erst durften wir Sie gar nicht 
mehr besuchen, da haben wir 
Ihnen die Grüße so in den Brief-
kasten gesteckt oder per Post zu-
geschickt. Seit Besuche wieder 
erlaubt waren, sind wir auch 
wieder zu Ihnen gekommen, aber 
nicht mehr zu jedem Geburtstag, 
sondern alle fünf Jahre. Dazwi-
schen gab es einen Gruß aus der 
Kirchengemeinde per Post.

Da die finanziellen Möglichkei-
ten der Gemeinde immer geringer 
werden, wird es immer schwie-
riger die Versandkosten noch in 
dem Maß zu übernehmen. Auch 
werden die Damen und Herren 
des Besuchsdienstkreises selbst 
immer älter und es ist so gut wie 
kein Nachwuchs zu finden. Wenn 
Sie Interesse haben und ver-
schwiegen sein können, melden 
Sie sich gerne bei uns (Ingeborg 
Vogs oder Pfarrerin Sandra Jang), 
dann können wir gemeinsam se-
hen, ob Sie in den Besuchsdienst-
kreis aufgenommen werden kön-
nen. Wir freuen uns, wenn wir 
Verstärkung für unser Team be-
kommen.

Und so werden Sie ab nun ab ei-
nem Alter von 75 Jahren alle fünf 
Jahre besucht und dazwischen 
auch keine Geburtstagspost er-
halten.

Wir wünschen Ihnen alles Gute 
und Gottes Segen natürlich für je-
des neue Lebensjahr, auch wenn 
wir uns nur alle fünf Jahre sehen.

Ihre 
Ingeborg Vogs und Sandra Jang
(Leiterin des Besuchsdienstkreises) (Pfarrerin)

Feiern Sie mit uns den Gottes-
dienst zum Weltgebetstag.

Der Gottesdienst unseres Kirchen-
gemeindeverbandes gemeinsam 
mit der katholischen Gemeinde 
startet um 18 Uhr. Im Anschluss 
lädt das Vorbereitungsteam zum 
Probieren von Gerichten nach 

den Rezepten des Gastgeber-
landes Palästina ein. Auch der 
Landesbischof der Landeskirche 
Braunschweig Dr. Christoph Me-
yns wird bei uns zu Gast sein.

Seien Sie dabei und feiern Sie mit 
in der Hoffnung, dass diese Region 
bald wieder befriedet sein kann.

Ihr Vorbereitungsteam des Welt-
gebetstages im Kirchengemeinde-
verband zwischen Harz und Harly 
und der katholischen Gemeinde in 
Vienenburg
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Seit einigen Jahren 
sind viele Stellen 
in unserer Vie-
nenburger Kirche 

nicht mehr so strahlend wie sie es 
mal waren. Eine kaputte Heizung 
führte dazu, dass die Kirche er-
graute.

Der Bauausschuss des Kirchen-
vorstands versucht seit Jahren 
den Antrag und die Finanzierung 
für eine Renovierung durchzu-
bekommen. Nun ist es endlich ge-
lungen. Ganz kurzfristig hat uns 
die Landeskirche da OK gegeben, 
das wir loslegen können.

In der Woche nach Ostern wird 
das Gerüst in der Kirche auf-
gebaut und Mitte April geht es 
dann mit den Malerarbeiten los. 
Außerdem wird unsere Orgel ein-
gepackt werden, damit nicht so 
viel Dreck in sie kommt während 
der Renovierung. Auch soll die 
Altarwand  gereinigt werden und 
der Taufengel in Schuss gebracht 
werden, damit unsere Kirche bald 
wieder in neuem Glanz erscheint. 
Vier Monate sind für diese Arbei-
ten geplant.

Da wir noch nicht genau wissen, 
wieviel Platz das Gerüst einneh-
men wird und wie die Arbeiten 
die Kirche überhaupt einnehmen 
werden, können wir noch nicht 
sagen, ob die Gottesdienste nach 
Ostern weiterhin in der Kirche 
stattfinden werden. Das wird sich

dann zeigen und wir werden Sie 
darüber dann in den Schaukäs-
ten, unserer Homepage und der 
Zeitung informieren.

Sandra Jang

Achtung Baustelle ! ! !

Renovierungsarbeiten in der Vienenburger Kirche

Renovierung Kirche Vienenburg
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Kindergarten Immenrode

Die Kinder der „Schultüten-Gruppe“ besuchen die Polizei

Oh‘, wie waren wir aufgeregt. Schon 
beim Anziehen im Kindergarten 
war die freudige Aufregung zu spü-
ren. Dabei mussten wir ja noch zur 
Bushaltestelle in Immenrode laufen. 

Der Linienbus brachte uns schnell und sicher zu un-
serem be-
s o n d e re n 
Ausf lugs-
ziel, der 
P o l i z e i -
dienststel-
le in Gos-
lar.

Julius – 
ein Junge 
aus unse-
rer „Schul-

tüten-Gruppe“ - hat für uns den Kontakt zur Polizei 
hergestellt. Aus der Fahrzeughalle der Polizei fuhren 
bei unserer Ankunft gerade viele Polizeiautos nach 
draußen. Vermutlich zu einem Einsatz.  Ein Polizei-
auto konnten wir uns zum Glück genauer anschau-
en. Im Haus mussten wir ein bisschen zusammen-
bleiben, denn bei den vielen Räumen und Treppen 
konnte man sich leicht verlaufen.

Frau Marion Kreft und 
Herr Dominique Leh-
mann haben uns ge-
zeigt, wo die Notrufe 
angenommen werden, 
und ein bisschen die 
Arbeit der Polizei er-
klärt. Alle kennen ja 
den Spruch „Die Polizei, 
Dein Freund und Hel-
fer“. Das stimmt! Die Po-
lizei hilft, zum Beispiel 
auch den Leuten die 
bestohlen wurden, da-
mit sie ihre Sachen wie-
der kriegen. Diebe hinterlassen nämlich manchmal 
Spuren. Manchmal auch von ihren Fingern. Und wir 
wissen jetzt, wie Fingerabdrücke genommen wer-
den. Jedes Kind hat einen Kinderpolizeiausweis mit 
eigenem Fingerabdruck bekommen. Darauf sind wir 
sehr stolz!

Ach, es gäbe noch so viel zu erzählen. Das machen 
wir dann am besten zu Hause oder beim nächsten 
„Schultüten-Treffen“ bei uns im Kindergarten.

Liebe Grüße von den Kindern der „Schultüten-Gruppe“ 
aus dem Evangelischen Kindergarten in Immenrode

vor der Polizeidienststelle Goslar

in der Fahrzeughalle

Unser Stellenangebot war erfolgreich

Seit 01.02.2024 
ist Herr Jürgen 
Braun der neue 
Mann, der sich 
um das Außenge-

lände des Evangelischen Kinder-
gartens in Immenrode kümmert.

Wir freuen uns, dass Rasen-
schnitt, das Auflockern unse-
res Fallschutzes und die Grund-
stückspflege allgemein nahtlos 
übergeben werden konnten. 

Herrn Brauns Enkelkinder freuen 
sich auch sehr, dass ihr Opa in sei-
ner Rente nun nebenbei im Kin-
dergarten arbeitet.

Herr Georg Wollny, der sich bis-
her zuverlässig um diese Dinge ge-
kümmert hat, ist zum 31.01.2024 
in den Ruhestand gegangen. Er 
wird ab sofort mit seinem Wohn-
mobil auf Reisen gehen. Wir wün-
schen ihm viel Freude und schöne 
Erlebnisse dabei.

Viele Grüße
Brigitte Taeschner

unser neuer Mann:
Jürgen Braun
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Am Sonntag, 21. April 2024, um 
9:30 Uhr in der Kirche in Weddingen 
feiern und gestalten wir, gemeinsam 
mit Pfarrerin Dagmar Hinzpeter 
und den Kindern aus der Käfergrup-

pe, unserer Krippe, einen Gottesdienst.

Alle Gemeindemitglieder sind herzlich eingeladen, 
mit uns zu singen und zu beten.

Viele Grüße
Brigitte Taeschner

Kindergarten Immenrode

Familiengottesdienst mit den Jüngsten

am Samstag, den 25. Mai 2024, von 
15:00 Uhr bis 18:00 Uhr im Evangeli-
schen Kindergarten Immenrode. 

Kinder, Eltern, Großeltern, Freunde, 
Nachbarinnen und Nachbarn sind herzlich eingela-
den mitzufeiern.

Im Februar trifft sich ein Festausschuss in der Kita 
zur Planung. 

Lassen Sie sich überraschen!

Viele Grüße
Brigitte Taeschner

Fest für alle
Samstag, 25.05.2024
15.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Kindergarten Immenrode

Familiengottesdienst
Sonntag, 21.04.2024

9.30 Uhr
Kirche in Weddingen

„Wir feiern heut ein Fest ...“
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Kindergarten Immenrode

Interaktives Theaterprojekt zum Thema Kinderrechte

’Demokratini Bambini’ sensibili-
siert die Kinder des Evangelischen 
Kindergartens Immenrode und der 
Grundschule Immenrode für ihre 
Rechte 

In der Zeit vom 27.02.24 bis 01.03.24 führt der ge-
meinnützige Verein Creative Change aus Offenbach 
eine viertägige Projektwoche mit dem Programm 
“Demokratini Bambini“ bei uns im Kindergarten 
durch. Die Kinder der „Schultüten-Gruppe“ und die 
Schülerinnen und Schüler der ersten Klasse der 
Grundschule „arbeiten“ an vier Tagen mit Akteuren 
von Creative Change und Erzieherinnen aus unserer 
Kita zusammen.

“Demokratini Bambini“ ist ein theaterpädagogisches 
Programm, bei dem die Kinderrechte mithilfe von 
Figurentheater dargestellt werden. Die Theatersze-
nen thematisieren Konflikte, die gemeinsam mit den 
Kindern besprochen und reflektiert werden. Ziel ist 
es, das Handlungsrepertoire der Kinder zu erwei-
tern, demokratische Werte zu stärken und über Kin-
derrechte aufzuklären.

Das Programm ermöglicht es Kindern, einen ersten 
Kontakt mit den Themen „Demokratie“ und „Kin-
derrechte“ herzustellen. Es fördert ethisches Den-
ken, Selbst- und Sozialkompetenzen. Zudem sollen 
die Kinder befähigt werden, ihre Rechte zu erken-
nen und zu schützen.

Das Programm von Creative Change e.V. trägt dazu 
bei, eine vorurteilsfreie Gesellschaft zu schaffen und 
den Aufbau von Selbstvertrauen und ethischem 
Denken bei Kindern zu fördern. Es leistet einen 
wichtigen Beitrag zur Vermittlung von Kinderrech-
ten und zur Stärkung demokratischer Werte in der 
jungen Generation.

Wir bedanken uns bei Frau Gaby Drost, die sich bei 
„Partnerschaft Demokratie im Landkreis Goslar“ en-
gagiert und uns bei der Beantragung des Projektes 
sehr unterstützt hat. 

Das Projekt wird vom Bundesministerium für Fa-
milie, Senioren, Frauen und Jugend im Rahmen des 
Bundesprogramms „Demokratie leben!“ und der 
Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Goslar 
gefördert.

Wer mehr über Creative Change e.V. erfahren möch-
te, kann sich auf deren Homepage www.cc-ev.de im 
Internet informieren.

Brigitte Taeschner + Josephine Baumann

“Demokratini Bambini“

viertägige Projektwoche

vom 27.02.24 bis 01.03.24
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Jubelkonfirmation in Lochtum

Am Sonntag, den 28. April 2024 fei-
ern wir Jubelkonfirmation in Loch-
tum. Um 14 Uhr beginnen wir mit 
einem Festgottesdienst in der Kirche 
und im Anschluss laden wir herzlich 

zum Kaffeetrinken ins Sportheim ein.

Für die Kronjuwelene Konfirmation sind die Jahr-
gänge 1948-1951 eingeladen, für die Eiserne Konfir-
mation die Jahrgänge  1957-1959, für die Diamante-
ne Konfirmation die Jahrgänge 1962-1964 und für 
die Goldene Konfirmation die Jahrgänge 1972-1974.

Bitte melden Sie sich bei H. Warnecke oder A. Hart-
mann, falls bei Ihnen keine Einladung eingetroffen 
ist. Wir bedanken uns für Ihre Mitarbeit und freuen 
uns mit Ihnen auf einen schönen festlichen Sonntag.

Ihr Kirchenvorstand Lochtum

Jubelkonfirmation
Sonntag, 28.04.2024

14.00 Uhr Gottesdienst
Ev.-luth. Kirche Lochtum

Jubelkonfirmation in Vienenburg wird verschoben

Im Mai wollten wir die Jubelkonfir-
mation feiern. Dies muss allerdings in 
den Herbst verschoben werden, weil 
wir kurzfristig endlich die Kirche re-

novieren dürfen und dafür ein Gerüst in der Kirche 
stehen wird, sodass es eng werden könnten.

Ein genauer Termin für die Jubelkonfirmation wird 
Ihnen, wenn Sie zu den Jubilaren gehören, per Post 
zugeschickt. Leider ist es uns aus datenschutzrecht-
lichen Gründen nicht möglich alle Adressen der Ju-
bilierenden heruaszufinden. Wenn Sie noch jeman-
den aus Ihrem Konfirmandenjahrgang kennen, der/
die in Ihrem Konfirmandenjahrgang war und keine 
Einladung erhalten hat, weil er/sie entweder nicht 
mehr im Kirchengemeindeverband zwischen Harz 
und Harly wohnt oder aus der Kirche ausgetreten 
sein sollte, aber trotzdem gerne an der Jubiläums-
feier teilnehmen möchte, sagen Sie gerne Bescheid. 

Diejenigen sollen sich dann im Pfarrbüro melden, 
dann können auch sie noch eine Einladung erhalten.

Für die Goldene Konfirmation ist der Jahrgang 1974 
dran, für die Diamantene Konfirmation der Jahr-
gang 1964 usw. Wir freuen uns, wenn wir Ihre 
Konfirmationsjubiläen mit Ihnen feiern dürfen und 
freuen uns, wenn Sie altbekannte oder auch weni-
ger bekannte Gesichter nach langer Zeit mal wieder 
treffen und Sie Ihre Erinnerungen und was sich seit-
dem verändert hat, austauschen können.

Wir bedanken uns für Ihre Mitarbeit und freuen 
uns mit Ihnen auf einen schönen festlichen Sonntag 
im Herbst.

Ihr Kirchenvorstand Vienenburg und 
Pfarrerin Sandra Jang

Jubelkonfirmation Lochtum und Vienenburg
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Kinder
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Im Ev.-luth. Kirchengemeindeverband zwischen Harz und Harly in Goslar ist die Stelle eines 

Kirchenvogts (m/w/d) 
mit einer Arbeitszeit von 9,00 Stunden/Woche für die Kirche in Vienenburg

ab dem 01.02.2024 zu besetzen.

Eine Einstellung zu einem früheren Termin ist möglich.

Der Einsatz erfolgt regelmäßig an Sonn- und Feiertagen und flexibel von Montag bis Freitag mit entsprechenden Freizeitaus-
gleich für die Arbeit an Sonn- und Feiertagen.

Gewünscht wird eine entsprechende Berufserfahrung in der Tätigkeit im Kirchenvogtdienst oder in der Grundstücks- bzw. 
Raumpflege.

Erwartet wird Teamfähigkeit, Engagement im Umgang mit Gemeindemitgliedern und dem Kirchenvorstand, Verantwor-
tungsbereitschaft und Flexibilität.

Wir bieten eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit in einer engagierten Kirchengemeinde sowie die Möglich-
keit von Fort- und Weiterbildungen.

Zu dem Aufgabenbereich gehören insbesondere die Vor- und Nachbereitung der Gottesdienste und weiteren Veranstaltun-
gen der Kirchengemeinde, Reinigung der Kirche.

Für das Beschäftigungsverhältnis gelten die Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L) 
in Verbindung mit der Dienstvertragsordnung (DienstVO).

Die Eingruppierung erfolgt grundsätzlich in die Entgeltgruppe E 4 TV-L. Eine betriebliche Zusatzversorgung wird ermöglicht 
(Betriebsrente).

Die Tätigkeit als Kirchenvogt (m/w/d) hat einen Bezug zum kirchlichen Verkündungsdienst. Daher setzen wir grundsätzlich 
die Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche, die Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Niedersach-
sen ist, für die Mitarbeit voraus.“

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Geschäftsführenden Pfarrerin Frau Hinzpeter unter 05324/76881 oder per E-
Mail dagmar.hinzpeter@lk-bs.de

Stellenausschreibung

Küster*in gesucht

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an: 

Ev.-luth. Kirchengemeindeverband zwischen Harz und Harly in Goslar 
Bismarckstr. 13, 38690 Goslar

Mail: harz-harly.pfa@lk-bs.de
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Gottesdienste
aller evangelischen Kirchengemeinden des Kirchengemeindeverbandes 
zwischen Harz und Harly

Fr. 01. März, Weltgebetstag 

18.00 Vienenburg

So. 03. März

9.30 Immenrode

10.45 Lengde | Bettingerode

So. 10. März

9.30 Wiedelah | Weddingen | Lochtum

10.45 Vienenburg | Immenrode | Westerode

So. 17. März

9.30 Immenrode

10.45 Lengde | Bettingerode

So. 24. März

9.30 Wiedelah | Weddingen | Lochtum

10.45 Vienenburg | Immenrode | Westerode

Mo. 25.. März, Passionsandacht

18.00 Vienenburg

Di. 26. März, Passionsandacht

18.00 Vienenburg

Mi. 27. März, Passionsandacht

18.00 Vienenburg

Do. 28. März, Gründonnerstag

17.00 Weddingen

18.00 Vienenburg (A)

18.30 Immenrode

 Fr. 29. März, Karfreitag

9.30 Wiedelah | Weddingen | Lochtum

10.45 Vienenburg (A) | Lengde | Bettingerode 

15.00 Immenrode

So. 31. März, Ostersonntag

5.30 Wöltingerode (A)

5.45 Weddingen

9.30 Immenrode | Wiedelah | Lochtum

10.45 Vienenburg | Lengde | Westerode

Mo. 01. April, Ostermontag

17.00 Immenrode

So. 07. April

9.30 Lochtum | Wiedelah

10.45 Vienenburg | Immenrode | Bettingerode

So. 14. April

9.30 Immenrode

10.45 Lengde | Westerode

So. 21. April

9.30 Weddingen | Wiedelah (A)

10.45 Vienenburg (A) | Bettingerode

So. 28. April

9.30 Immenrode

10.45 Lengde | Westerode

14.00 Lochtum Jubelkonfirmation

So. 05. Mai

9.30 Wiedelah | Weddingen

10.45 Vienenburg | Immenrode | Bettingerode

Do. 09. Mai, Himmelfahrt

11.00 Wöltingerode (KGV)

So. 12. Mai

9.30 Immenrode

10.45 Westerode

Sa. 18. Mai

18.00 Immenrode

So. 19. Mai, Pfingstsonntag

9.30 Wiedelah | Lochtum

10.45 Vienenburg, Familiengottesdienst (A) | 
Lengde | Bettingerode

Mo. 20. Mai, Pfingstmontag

17.00 Weddingen

Mo. 26. Mai

9.30 Immenrode

10.45 Westerode

GD = Gottesdienst; A = Abendmahl; KGV = Kirchengemeindeverband

Alle Termine für Gottesdienste stehen unter Vorbehalt.
Sollte sich etwas ändern, werden wir Sie über die Homepage, 
unsere Schaukästen und die Zeitung informieren.


